
Dank an den Kulturverein Haus 
im Park e.V. 
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DIE TRAUMWELT
Skizzen, Zeichnungen und Malerei 
von Edgar Ende (1901-1965)

1. November 2015 – 21. Februar 2016
Mi – So 11.00 – 18.00 Uhr
Galerie im Park
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Poggenburg
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Klinikum Bremen-Ost

Veranstalter

KulturAmbulanz • Züricher Str. 40 • 28325 Bremen
Telefon: 0421/408-1757 • info@kulturambulanz.de

Die KulturAmbulanz ist eine Einrichtung der 
Gesundheit Nord

Öffnungszeiten

Krankenhaus-Museum/Galerie im Park

Mi – So 11:00 – 18:00 Uhr • Eintritt: 4,-/2,- €

www.kulturambulanz.de

 facebook.de/KulturAmbulanz
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Kooperationspartner

Die Ausstellung ist eine Kooperation mit der Sammlung 
Axel Hinrich und Christa Murken, Herzogenrath. Das Be-
gleitprogramm entstand in Kooperation mit dem Psycho-
analytischen Institut Bremen e.V.. Das Symposium ist eine 
Kooperation mit dem Zentrum für Psychiatrie, Psychothe-
rapie und Psychosomatik am Klinikum Bremen-Ost in der 
Reihe Psychiatrie und Kultur.

Für die freundliche Unterstützung danken wir dem 
Kulturverein Haus im Park e.V.



Gesundheit.Bildung.Kultur. www.kulturambulanz.de

DIE TRAUMWELT
Skizzen, Zeichnungen und Malerei 
von Edgar Ende (1901-1965)
1. November 2015 – 21. Februar 2016

So 1.11.

16.00 Uhr

Galerie im Park
Eintritt frei

 ERÖFFNUNG MIT GÄSTEN 

Begrüßung: Achim Tischer, KulturAmbulanz
Grußwort: Dr. Mura Kastendieck, Psycho-
analytisches Institut Bremen e.V.
Einführung: Dieter Begemann, Kunstwissen-
schaftler, Bremen 

Sa 16.1.

14.00 – 16.00 Uhr

Galerie im Park
12,- /8,- €

 SYMPOSIUM 

Träume, Mythen, Fantasy 
Renommierte Referenten aus den tiefen-
pschologischen Schulen, aus Neuro-, Kunst- 
und Medienwissenschaften betrachten die 
kreative Dynamik der unbewussten Psyche.
Ausführliches Programm bitte anfordern. 
Die Veranstaltung ist zertifiziert durch die 
Ärztekammer Bremen.

„Ich möchte ganz bewusst in die Tiefen des menschlichen Wesens 
untertauchen und von dorther Bilder heraufholen, die wie ich 
glaube, nicht nur persönlichen Charakter tragen, sondern über-
persönliche Werke sind.“  Edgar Ende, 1948

Edgar Ende (1901-65) hat in vierzig Jahren von 1920 bis 1965 
ein einzigartiges malerisches Werk voller Magie und Spiritualität 
geschaffen. Obwohl er zu Lebzeiten an regionalen und interna-
tionalen Ausstellungen beteiligt war, ist Ende nach seinem Tod 
nur wenig gewürdigt worden. Dabei spiegelt seine metaphorische 
Bildwelt die archetypischen Ängste des Menschen vor der Endzeit 
wie bei keinem anderen Maler der Moderne wider.
Die verstörenden Bilder des heutigen Exodus von Abertausenden 
vor Augen, sind Edgar Endes (alb-) traumhafte und visionäre 
Bilder aktueller denn je. Zeigen sie doch die Ohnmacht, Hilflosig-
keit und Verlorenheit des Menschen in einer Welt voller Gewalt, 
Zerstörung und Zerrissenheit.

Die Ächtung seiner Malerei als „entartete Kunst“ durch die Natio-
nalsozialisten hatte ein Mal- und Ausstellungsverbot und die exis-
tentielle Not der Familie zur Folge. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
entwickelte Edgar Ende seine surreale Bildsprache bis zu seinem 
Tod weiter. Vor allem sein Sohn – der weltberühmte Schriftsteller 
Michael Ende – hat in seiner fantastischen Literatur die Traumwelt 
seines Vaters Edgar Ende vor dem Vergessen bewahrt.
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Sa 6.2.

15.00 Uhr

Galerie im Park
5,- / 2,50 €

 VORTRAG UND LESUNG 

Edgar und Michael Ende
Die Psychoanalytikerin Dr. Mura Kastendieck 
untersucht in ihrem Vortrag die Beziehung 
zwischen Vater und Sohn. Die Schauspielerin 
Franziska Mencz liest aus dem Buch „Der 
Spiegel im Spiegel“, in dem sich Michael 
Ende mit seinem Vater auseinandersetzt.

So 15.11.

16.00 Uhr

Galerie im Park
5,- / 2,50 €

 FÜHRUNG UND BILDBETRACHTUNG 

Die roten Schuhe
Führung und Bildbetrachtung aus 
tiefenpsychologischer Sicht mit Dr. Celine 
Degenhardt und Achim Tischer

So 6.12.

16.00 Uhr

Galerie im Park
5,- / 2,50 €

 FÜHRUNG UND BILDBETRACHTUNG 

Im Regen vor der Tür
Führung und Bildbetrachtung aus 
tiefenpsychologischer Sicht mit Karin 
Anderten und Achim Tischer

So 21.2.

16.00 Uhr

Galerie im Park
5,- / 2,50 €

 FÜHRUNG UND BILDBETRACHTUNG 

De profundis
Führung und Bildbetrachtung mit der 
Diplompsychologin Heide Kyek und 
Achim Tischer


